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Praktikumsbericht [C1]ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2019 / 2020
Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachmentan den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitteachten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationenanzugeben!
ALLGEMEIN
Zielland: Malta
Studienfach: Wirtschaftsrecht
Heimathochschule: Hochschule Mainz - University of Applied Sciences
Berufsfeld des Praktikums: HR
Arbeitssprache: Englisch
Zeitpunkt des Praktikums: von 02.09.2019 bis 20.12.2019 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE
Name des aufnehmenden Unternehmens: Chetcuti Cauchi Advocates
Straße/Postfach: 120, St. Ursula Street
Postleitzahl und Ort: VLT 1236 Valletta
Land: Malta
Homepage: www.cclex.com
E-Mail: info@ccmalta.com

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche undVorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Praktikumssuche: Meine Bewerbung erfolgte über Glassdoor. Von zwei Bewerbungenin Malta über dieses Portal bekam ich zwei Zusagen.

https://www.glassdoor.de/
Bewerbung (Ablauf,Initiativbewerbung,Auswahlgespräch, etc.):

Nach der Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreibenwurde ich per Email kontaktiert. Danach folgten zwei Gespräche vonjeweils 20 Minuten über Skype in denen Standartbewerbungsfragen
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gestellt wurden. Zudem gab es kleinere Fragen zum ThemenbereichHR.
Wohnungssuche: Die Wohnungssuche in Malta ist nicht einfach, da viele VermieterLangzeitmieter suchen. Zudem erfolgt die Vergabe sehr kurzfristig.Da Malta sehr klein ist sind auch die Mieten sehr hoch. MeinUnternehmen gab mir eine Liste mit Facebookgruppen. DieseGruppen waren bei der Suche sehr hilfreich.
Versicherung: Die benötigten Versicherungen werden von Erasmus vorgegeben.Diese habe ich privat organisiert.
Telefon-/Internetanschluss im
Zielland:

Das WLAN war in der Miete mit eingerechnet und funktionierte nurmäßig gut. Einen Telefonanschluss hatte ich nicht.
Bank/ Kontoeröffnung: Ich habe Bargeld mitgenommen. Es ist möglich Geld in Maltaabzuheben. Die Gebühren hierfür betragen jedoch um die fünf Euro.Ein Konto wird nicht benötigt.
hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges:

https://www.glassdoor.de/
Der Öffentliche Nahverkehr ist gut ausgebaut. Aus diesem Grund ist es zuempfehlen vorher eine Tallinja Card zu beantragen (Dauer 2-3 Wochen). Mit dieserKarte kostet eine Fahrt 75 Cent anstelle von zwei Euro.
https://www.publictransport.com.mt/en/tallinja-card
Da nachts keine Busse fahren ist die App „Bolt“ sehr empfehlenswert.

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikumabgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).
Art des Praktikums: Praktikum im Bereich HR.

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntesumsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. Ich hatte überwiegend administrative Aufgaben. Zudemmusste ich mit vielen Onlineplattformen arbeiten oderstand im Kontakt mit Mitarbeitern. Außerdem war ich imTrainingsprozess der anderen Mittarbeiter involviert.Erlerntes konnte ich eher weniger umsetzen. Ich habemich eher unterfordert gefühlt. Die Arbeitsatmosphärewar sehr entspannt.
Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.) Zu jeder Zeit konnte ich meinen Kollegen oder meinerVorgesetzte Fragen stellen. Das Einführungstrainingwar etwas kurz und bestand mehr aus Informationenüber das Unternehmen als über die Arbeit selbst.
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soziale Kontakte während des Praktikums: Ich habe mich mit meinen Kollegen und den anderenPraktikanten angefreundet. Wir haben an denWochenenden oder nach der Arbeit ab und zu etwasunternommen. Durch die ESN Gruppe war es mirmöglich viele Studenten aus der ganzen Welt kennenzu lernen und viele neue Freundschaften zu schließen.
Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,etc.): Durch das Arbeiten und das Kennenlernen von vielenMenschen haben sich sowohl meine Aussprache, alsauch mein Vokabular deutlich verbessert. Auch dasVerstehen von Muttersprachlern wurde immer leichter.
kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:fachlicher/ privater Nutzen; was waren IhreErwartungen – wurden diese erfüllt? Was warbesonders gut/ nicht so gut?

Durch das Auslandspraktikum konnte ich ersteErfahrungen in der Arbeitswelt machen. Aus privaterSicht konnte ich viele Menschen aus vielen Kulturenkennenlernen und so meinen Horizont erweitern. MeineErwartungen wurden hinsichtlich der Arbeit größtenteilserfüllt. Ich hätte mich über mehr anspruchsvollereAufgaben sehr gefreut. Wenn man alleine für ein paarMonate im Ausland lebt wird man selbstständiger.
Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang– Empfehlung über optimale Dauer Die 16 Wochen waren genau richtig. Einen längerenAufenthalt würde ich wegen der Größe Maltas nichtempfehlen.
Durchschnittliche monatliche Ausgaben imAusland in € ;Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

Durch die hohe Miete und das viele Reisen belaufensich die monatlichen Kosten auf etwa 1400 Euro. Dadas Praktikum unbezahlt war wäre ohne Geldreservenein Auslandsaufenthalt in Malta nicht finanzierbar.
Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Die Arbeitsweise und der Dresscode sind ehertraditionell. Wichtig ist, dass der Arbeitgeber denPraktikanten bei Jobs Plus anmeldet, da ich von einemFreund erfahren habe, dass in seinem Betrieb nichtangemeldete Praktikanten verhaftet und teilweise sogarabgeschoben wurden. Man sollte es sich gut überlegen,ob man in Malta leben möchte und viel recherchieren,da die anderen Praktikanten und Studenten entwedersehr gerne dort waren oder am liebsten wieder Heimwollten.
Sind Sie der Meinung, dass Ihnen dasPraktikum bei der Ausübung Ihreszukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzensein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wennnein, warum nicht?

Das Praktikum wird auf jeden Fall eine positiveAuswirkung auf die Ausübung meines zukünftigenBerufs haben. Vor allem Soft Skills und den Umgangmiteinander im Büro können hier verbessert werden.Leider kamen die fachlichen Inhalte etwas kurz.
Können Sie die Stelle weiterempfehlen?(bitte begründen) Im Allgemeinen war ich mit der Stelle zufrieden undkann das Unternehmen auch weiterempfehlen. Die
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Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,auch zukünftig PraktikantInnenaufzunehmen?
Aufgaben waren in Ordnung und die Betreuung warsehr gut. Ich würde meine Praktikumsstelle mit einer 2-3 bewerten. Chetcuti Cauchi Advocates sucht auch inZukunft nach Praktikanten. Für gewöhnlichbeschäftigen sie drei Praktikanten zur selben Zeit.

hilfreiche Internetadressen/
Sonstiges

Malta ist sehr klein und nach einigen Wochen hat manalles gesehen. Man darf keine „DeutschenStandards“ erwarten. Der Verkehr ist unübersichtlich, esliegt viel Müll in den Straßen, es gibt viele Kakerlakenund auch Schimmel ist in der Wohnung durch Mangelvon Beheizung eher normal. Die Kriminalitätsrate inMalta ist eher gering, jedoch wird gerade in Pacevilleviel geklaut. Die Politische Lage war während meinesAufenthalts sehr angespannt. Hier finden sich einigeinteressante Artikel:
https://lovinmalta.com/

https://lovinmalta.com/

